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Die Spritzer des Starn-
berger Sees trafen die-
sen Baum, die Wasser
tropften von den Zwei-
gen und froren in der
Winternacht zu Zapfen :

Nun ist's ein Weih-
nachtsbaum, ganz ohne
Sliberpapier.

Anfnahme New York Times

Aufnahme Meerkä

Rauhreif-Fabrikant a

dem alten Tonhai
platz in Zürich.

Aufnahme St

Weihnachtliche Abendstimmung im Hochgebirge
Blick auf Sertig-Dörfli bei Davos.

Natur und Kunst
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Das zutrauliche Reh
Dieses Reh wurde vor zwei Jahren, als es noch ganz klein war, von einem Fuchs oder einem Hund
gebissen. Tierfreundliche Menschen fanden es verletzt auf, pflegten seine Wunden und entließen es,
als es geheilt war, wieder in den Wald. Diese Wohltat vergilt das Reh den Menschen nun damit,
daß es hin und wieder auf Besuch nach Opfikon und Glattbrugg kommt. Besonders jetzt, in dieser
kalten Jahreszeit, kann man das zutrauliche Tier zu allen Tageszeiten in den Baumgärten und
Straßen herumspazieren sehen. Von den Kindern hat das Reh den Rufnamen Bruno erhalten.

Aus dem mehrwöchigen aufreibenden Kampf um die Schachweltmeister-
sdhaft ist Dr. Euwe (Holland) als Sieger hervorgegangen. Sein zähester
Gegner war der mehrjährige Weltchampion Aljechin (Rußland). Jetzt ist
Dr. Euwe wieder nach Hause zurückgekehrt. Die Atmosphäre ist hier
weniger aufreibend. Seinen drei Kindern ist er ein ebenso verständnisvoller,
gütiger Vater wie für seine Schachgegner ein harter Gegner. Unser Bild zeigt
ihn mit seinen Kindern am Tage seiner Rückkehr nach Hause. Zum Mittag-
essen steht ein von Freunden gestifteter Siegeskuchen auf dem Tisch. Er
stellt ein Schachbrett dar mit dem Stand der letzten mit Aljechin gespielten
Partie. Aufnahme Photopress

Der Schachweltmeister zu Hause

Der neue Staatspräsident der Tschechoslowakei
Dr. Eduard Benesch, der bisherige tschechoslowakische Außenminister und Völkerbundsabgeord-
nete, ist mit großem Mehr an Stelle von Masaryk zum Staatspräsidenten gewählt worden. Bild:
Präsident Benesch im Gespräch mit dem portugiesischen Völkerbundsdelegierten Vasconcellos in
Genf. Aufnahme Photopress
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